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Historische Analekten.

Die Jubelfeier der Reformation
A. 171K, den 24. Nov. Wegen dem von Hr. vecano

Walser notikcierten Jubel-Fäst betreffende, ist erkennt, daß
Meine Herren die Feyrung dessen bei uns nicht für nöthig
ansehen, sonder als etwas neues und unbekanntes, mithin
aber den Hrn. Predigcren unsers Lands freigestellt seyn solle,

am nächstkommenden Neü-Jahrs Tag, bey Ablegung deß ge-
bührlichen Wunsches, und aber nicht in Erklärung oder

xlioierung deß Dexws, nach Belieben, oder garnicht, dessen

Meldung zu thun, oder aussetzen mögen, als solle um die-

scs ein Antwort an Hochermelten vecanwm, zur Nachricht
dienende, gemacht werden solle.
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Zur Geschichte unserer Justiz.
A. 171V, den 23. Nov. In Faliments Sachen war er-

kennt, daß, wer mehr als fl. 1VV vertbut und nicht bezah--

len kann, dem soll Wein und Most zu trincken ab den Cantz-

len vcrbotten werden.

A. 1713, den 11. May. Ansehende diejenigen Personen,

welche sich leyder mit etwaß wenigem Dicbstahl vergriffen
haben, und wie dieselbe mit wenigstem Kosten abzustra-

sen sein möchten, ist erkennt, daß zu ihrer Züchtigung an
denen Orthen, wo Rath gehalten wird, sogenannte Trusten

gemacht werden, um dieselben dannzumahlen für ein halbe

Stund, oder gantze, je nach Befinden, darinnen sitzen las--

sen, in Hoffnung, daß durch dieses Mittel solch anfangende

Dieben von diesem leydigen Handwerck möchten abgeschreckt

werden.

Die nächste Lieferung den Z> Herbstmonat,)
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